Die Betriebssicherheitsverordnung 2015:

Ausblick zur Umsetzung aus Sicht des Vollzugs



Vorführender
Präsentationsnotizen
Einleitung
Anrede und Begrüßung	Wie lautet die Begrüßung? (Namen?) Vorstellen Ihrer Person und Ihre Verbindung zum Thema (Warum soll man gerade Ihnen hier zuhören?)	


Eröffnung	Wie formulieren Sie Ihre fachliche Kompetenz? Warum ist dieses Treffen zustande gekommen?

	
Einführung	Nennen Sie das Thema der Präsentation und stellen Sie den Ablauf vor. Am besten notieren Sie es vorher so, dass es während der Präsentation immer sichtbar bleibt. Geben Sie an, wie lange Sie für Ihre Ausführungen brauchen werden.


Ziel und Anlass	Ausformulierter Zielsatz: Sie sagen klar, worum es Ihnen in den nächsten Minuten geht. "Meine Absicht ist es, Sie davon zu überzeugen ...""Ich möchte Sie über die Vor- und Nachteile von ... so informieren, dass Sie anschließend entscheiden können, ...„


Ablauf	Wie sieht der inhaltliche Ablauf der Präsentation aus? „Drumherum“, Info-Material, Dauer, Anmerkungen. Weisen Sie auf die Möglichkeit für Diskussion oder Fragen hin.


Neue Struktur der Betriebssicherheitsverordnung

Umfassendes Schutzkonzept (,Rezeptbuch®)
fr alle von Arbeitsmitteln ausgehenden Gefahrdungen

Grundbausteine (teilw. Aligemein, teilw. Konkret):

- Einheitliche Gefahrdungsbeurteilung ftr die Bereitstellung und Benutzung
von Arbeitsmitteln (einschlie3lich Gberwachungsbedirftigen Anlagen)

- Stand der Technik als wesentlicher Sicherheitsmalistab

- Mindestanforderungen an die Beschaffenheit von Arbeitsmitteln,
soweit nicht bereits anderweitig geregelt (bereits beim Inverkehrbringen -
Produktsicherheit)

- Zusammenfassung aller Prifvorschriften
(auch ehemals berufsgenossenschaftlicher- aul3er Elektroanlagen)

. Rudiger Wedell, Referat 30 ,, Technische Sicherheit®,
Bremen Gewerbeaufsicht des Landes Bremen



Einheitlicher Adressat des Gesetzes

= Kein ,Betreiber* mehr -
Nur noch Arbeitgeber im Sinne des ArbSchG:
naturliche und juristische Personen und rechtsfahige
Personengesellschaften, die Personen beschaftigen

= Wer, ohne Arbeitgeber zu sein, zu gewerblichen oder
wirtschaftlichen Zwecken eine tberwachungsbedurftige
Anlage verwendet, ist dem Arbeitgeber nach ArbSchG

gleichgestellt.

""“ s Rudiger Wedell, Referat 30 , Technische Sicherheit®,
Bremen Gewerbeaufsicht des Landes Bremen



I

Arbeitgeberpflichten

Arbeitsmittel durfen erst verwendet werden,
nachdem der Arbeitgeber

1. eine Gefahrdungsbeurteilung durchgefthrt hat,

2. die dabel ermittelten Schutzmalihahmen nach dem
stand der Technik getroffen hat und




Alte BetrSichV

= 3 Tatbestande OWiG fur Arbeitsmittel:
Besondere Priufungen: Aufgrund von
Montagebedingungen, Schaden verursachenden
Einflissen und nach aul3ergewohnlichen Ereignissen
(§ 10 alt)

= 7 Tatbestande OWIG fur tberwachungsbed. Anlagen:
Betrieb trotz Mangel (§ 12 Abs. 5 alt)
Betrieb ohne erforderliche Prifung (§ § 14,15, 16 alt)
Betrieb ohne Erlaubnis ( § 13 alt)

.""”""""' Rudiger Wedell, Referat 30 , Technische Sicherheit®,
Bremen Gewerbeaufsicht des Landes Bremen




Neue BetrSichV

42

Tatbestande OWIG




Neue BetrSichV — Allg/AM

32 von insgesamt 42 OWIiG-Tatbestande, z.B.

.entgegen § 3 Absatz 1 Satz 1 die auftretenden Gefahrdungen nicht
oder nicht richtig beurteilt”:

Der Arbeitgeber hat vor der Verwendung von Arbeitsmitteln die
auftretenden Gefahrdungen zu beurteilen (Gefahrdungsbeurteilung)
und daraus notwendige und geeignete Schutzmalinahmen abzuleiten.

.entgegen § 3 Absatz 3 Satz 3 eine Gefahrdungsbeurteilung
durchfihrt*: Die Gefahrdungsbeurteilung darf nur von fachkundigen
Personen durchgeflihrt werden. Verfligt der Arbeitgeber nicht selbst
Uber die entsprechenden Kenntnisse, so hat er sich fachkundig beraten
ZU lassen

.""”""""' Rudiger Wedell, Referat 30 , Technische Sicherheit®,
Bremen Gewerbeaufsicht des Landes Bremen



Neue BetrSichV — Allg/AM

OWi: ,entgegen § 6 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit
Anhang 1 Nummer 2.5 Buchstabe b oder Buchstabe c nicht
daflr sorgt, dass Lasten sicher angeschlagen werden oder
Lasten oder Lastaufnahme- oder Anschlagmittel sich nicht
unbeabsichtigt |6sen oder verschieben kdnnen,“: Der
Arbeitgeber hat daflir zu sorgen, dass b)Lasten sicher
angeschlagen werden, c)Lasten, Lastaufnahme- sowie
Anschlagmittel sich nicht unbeabsichtigt |6sen oder
verschieben kdnnen

Straftat: durch vorséatzliche Handlung Leben oder
Gesundheit eines Beschéftigten gefahrdet,

.""”""""' Rudiger Wedell, Referat 30 , Technische Sicherheit®,
Bremen Gewerbeaufsicht des Landes Bremen



Neue BetrSichV- Uberw. Anlagen

10 von 42 OWi-Tatbestanden, z.B.:
Betrieb ohne Prifung bzw. Erlaubnis (§ § 15,16,18,19)

Aufzug: ,entgegen § 6 Absatz 1 Satz 2 in Verbindung mit Anhang 1
Nummer 4.1 Satz 1 nicht daflir sorgt, dass ein Kommunikationssystem
installiert und wirksam ist,“: Der Arbeitgeber hat daflir zu sorgen, dass
Im Fahrkorb der Aufzugsanlage ein wirksames Zweiwege-
Kommunikationssystem installiert ist, Gber das ein Notdienst standig
erreicht werden kann

Straftat: durch beharrlich wiederholte vorsatzliche Handlung oder durch
eine solche vorsatzliche Handlung Leben oder Gesundheit eines
anderen oder fremde Sachen von bedeutendem Wert gefahrdet

% Bremerhaven Ridigerwedel
A T
Bremen



BetrSichV - Unfallmeldungen

§ 19 (1) Der Arbeitgeber hat bei Arbeitsmitteln nach den
Anhangen 2 und 3 der zustandigen Behdrde folgende
Ereignisse unverzuglich anzuzeigen:

1.jeden Unfall, bei dem ein Mensch getdtet oder erheblich
verletzt worden ist, und

2. Jeden Schadensfall, bei dem Bauteile oder
sicherheitstechnische Einrichtungen versagt haben.

Anhéange 2 + 3:

2. Aufzlige, Explosionsgefahrdungen, Druckanlagen
3: Krane, Flussiggasanlagen, Maschinentechnische
Arbeitsmittel der Veranstaltungstechnik

% Bremerhaven Ridigerwedel
A T
Bremen




Vielen Dank fur Ihre Auftmerksamkeit!
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